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Mainz, 19.03.2020 
 
 
Anfrage 0692/2020 zur Sitzung  am 25.03.2020 

 
Landesgartenschau 2026 in Mainz (CDU) 
 
OB Michael Ebling hat im Wahlkampf 2019 angekündigt, dass die Stadt Mainz die       

Landesgartenschau 2026 ausrichten werde. Tatsächlich würde eine solche Veranstaltung  

einen echten Mehrwert für die Stadt, ihre Bewohner und Besucher darstellen. Auch auf 

das Stadtbild, die Grünflächen und den Tourismus würde sich die Landesgartenschau 

überaus positiv auswirken, Mainz wäre noch attraktiver und die Aufenthaltsqualität der 

Bürgerinnen und Bürger vor Ort wäre erhöht.  

Allerdings gibt es noch keinen Stadtratsbeschluss und auch ein ausgearbeitetes Konzept 

liegt nicht vor. 

 

 
Wir fragen die Verwaltung: 
 
    1. Hat die Verwaltung bereits ein Konzept für die Bewerbung erstellt?  

    2. Wenn ja, wann wird dieses dem Stadtrat und der Öffentlichkeit vorgestellt? 

    3. Wenn nein, wann soll dieses erstellt werden? 

    4. Welches Amt/Dienststelle ist/soll hiermit beauftragt (werden)? 

    5. Welche Fördermittel gibt es hierzu vom Land?  

    6. Welche Grünflächen und Areale im Stadtgebiet Mainz könnten  von der           

        Landesgartenschau profitieren? Wir bitten um Aufzählung. 

    7. Welche Kulturdenkmäler könnten aufgewertet werden?                                         

Auch hier bitten wir um Aufzählung. 

    8. Teilt die Verwaltung die Auffassung der CDU-Fraktion, dass nachfolgende Bereiche 

der Stadt mit in die Planung einbezogen werden sollten:  

        Rheinufer, Römisches Theater, Zitadelle, Römische Wallanlagen bis zu  

        den Römersteinen?  

        Wenn nein, bitte Stellungnahme zu den einzelnen Vorschlägen.  

    9. Kann die Bewerbung fristgerecht eingereicht werden? 

 
 
 
Hannsgeorg Schönig 
Fraktionsvorsitzender 
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